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Anfang April fand in Dürrholz wieder die ge-
meinsame Wald- und Wegerändersäuberung
in Verbindung mit einer Baumpflanzaktion
statt.
Dank der  wiederum großen Beteiligung
aus der Bevölkerung (nahezu 100 Bürger-
innen und Bürger aus der Gemeinde packten
tatkräftig mit an, darunter zahlreiche Kinder
und Jugendliche) wurde der von gedanken-
losen oder be quemen  Zeitgenosse n im
Laufe des Jahres achtlos in der Natur hinter-
lassene Müll beseitigt. Gleichzeitig wurde in
Daufenbach eine Streuobstwiese angelegt
u nd  i n  M us ch eid ein e Obs tba uma l le e
gepflanzt.
Bei einem gemeinsamen Mittagessen am
Gemeinschaftshaus  dankte Bürgermeister
Wolfgang Runkel al len Helf erinnen und
Helfern für ihre tatkräftige Unterstützung
und das darin zum Ausdruck kommende
Engagement für unsere Gemeinde.

Anlegen der Streuobstwiese in Daufenbach

Nach umfangreichen Vorbereitungen hat der
Leiter unserer Arbeitsgruppe, Dieter Stein aus
Daufenbach (Tel.: 6215), in der letzten Gemeinde-
ratssitzung den geplanten ersten Abschnitt des
Projektes ”Naturlehrpfad” im Gemeinderat vorge-
stellt. Dieser erste Abschnitt umfasst das Wald-
stück zwischen Gemeinschaftshaus in Richtung
Werlenbach bis etwa zur Schutzhütte (”Ahl Schul”).
An einem ”Rundpfad” sollen hier verschiedene
Stationen angelegt werden, beginnend mit einem
Waldklassenzimmer über ein Insektenhaus oder
eine ”Tierweitsprunggrube” bis hin zu Anschau-
ungsmaterialien unterschiedlichster Art. Insbeson-
dere beim letztgenannten Punkt sollen die im
wahrsten Sinne des Wortes ”natürlich” vorhan-
denen Gegebenheiten genutzt und nichts unnötig
künstlich aufgebaut werden: Neben dem Bewußt-
machen der Artenvielfalt unserer heimischen Flora
und Fauna sollen das Anbringen von Nistkästen,
Anlegen von Ameisenhaufen, Schaffen und Ab-
grenzen von Ruhezonen für das Wild etc. im Vor-
dergrund stehen. Bis zur Vollendung dieses ersten
Abschnittes liegt noch viel Arbeit vor uns und wie
bei der Betreuung unsere Bäche so sind uns auch
hier freiwillige Mithelfer gerne willkommen. Wir
freuen uns über jeden, der ab und zu einmal tat-
kräftig mit anpacken will.

Die Arbeitsgruppe ”Naturschutz” hat mit Zu-
stimmung des Gemeinderates einen Antrag
an die Verbandsgemeindeverwal tung in
Puderbach auf ”Übernahme einer Bachpaten-
schaft”  für den Daufenbach und den Mu-
scheider Bach von der jeweiligen Quelle bis
letztlich zur Mündung in den Grenzbach ge-
stellt. ”Bachpatenschaft” bedeutet dabei zu-
nächst einmal, eine Bestandsaufnahme der
Gewässer zu machen ( Bestimmung und
regelmäßige Überwachung der Wassergüte,
Feststellung und Dokumentierung von Erosionen
des Bachbettes von Verschmutzung usw.)
Erst in einem späteren Abschnitt ist dann hier
und da z.B. an eine Art ”Renaturierung” des
Bachbettes gedacht. Dies alles kann und wird
selbstverständlich nur in Absprache mit den
Eigentümern bzw. Pächtern der an den Bächen
liegenden Wiesen geschehen. Der Leiter dieses
Projektes ist Stefan Kraus aus Muscheid
(Tel.: 6207)

Gelungene Wald– und Wegeränder-
säuberung sowie Baumpflanzaktion


